
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zum Informationstag 

am 22. November 2025 



 

 
 
 

Sehr geehrte Eltern, 
 

wenn Ihr Kind zurzeit die vierte Grundschulklasse besucht, stehen Sie jetzt vor der wichtigen 
Entscheidung, welche weiterführende Schule Ihr Kind besuchen soll. Am besten geeignet ist die 
Schulform, die die individuellen Voraussetzungen und Neigungen zum jetzigen 
Entwicklungsstand Ihres Kindes optimal unterstützt und erweitert. 

 
Wir streben danach, dass alle Schüler/innen die höchsten 
schulischen Leistungen erreichen, zu denen sie fähig sind, 
und dass sie immer wieder innovative und inspirierende 
Lernerfahrungen machen. Wir sind der festen Überzeugung, 
dass die höchsten Leistungen nur möglich sind, wenn sich 
die Schüler/innen in einer ruhigen und zielgerichteten 
Lernumgebung sicher und unterstützt fühlen und in der sie 
nicht nur gut geführt werden, sondern auch die Möglichkeit 
haben, selbst Verantwortung zu übernehmen. 
Wiederholt wurde die JKS für ihre pädagogische Arbeit 
ausgezeichnet und wir sind fest entschlossen, unsere 
Position als ausgezeichnete Realschule im Herzen des Kreis 
Viersen zu behaupten. 

 
 

Liebe Schülerin, lieber Schüler, 

nach den Sommerferien 2026 wirst du eine neue Schule besuchen. 

Die Johannes-Kepler-Schule hat einige Besonderheiten zu bieten, die du unbedingt 
kennenlernen solltest. Dazu haben wir für dich und deine Eltern diese Infobroschüre 
zusammengestellt und am Informationstag (22.11.2025) einiges vorbereitet. 

Du kannst selbst in den Unterricht hineinschnuppern und lernst einige Arbeitsgemeinschaften 
kennen und unsere Schülerinnen und Schüler präsentieren dir ihre Projektergebnisse. 

 
 

Wir freuen uns auf Ihren/ deinen Besuch an der JKS in Süchteln. 

T. Küpper U. Postertz-Kühnen M. Neuhaus 
Schulleiter 1. Stellv. Schulleitung 2. Stellv. Schulleitung 
und das gesamte Team der JKS 

Herzlich willkommen! 



 

Leitsätze der JKS aus dem Schulprogramm 

Jedes Mitglied der Schulgemeinschaft ist wichtig! 

Unsere Schule ist ein lebenswerter Ort für alle Beteiligten! 

 

Gemeinsam arbeiten wir täglich daran, junge Menschen fit für die 
Zukunft zu machen und seit einiger Zeit gehen wir etwas andere 
Wege. 

 

    Caring (dt.: sich kümmern) ist ein wichtiger Grundpfeiler 

unserer pädagogischen Arbeit. 

    Beziehungsarbeit ist Grundvoraussetzung für erfolgreiches Lernen. 

    Wir wollen eine faire Schule für alle gestalten, unabhängig von Herkunft, Vorwissen und 

Vorerfahrung. 

    Ein soziales Gefüge, in dem jeder seine individuellen Fähigkeiten einbringt, kann viel mehr 

leisten als ein Einzelkämpfer. Wir setzen auf Individualisierung, nicht auf 

„Gleichmacherei“. 

    Wir wollen junge Menschen stark machen und sie zu selbstbestimmten, aktiven und 

kreativen Zukunftsgestaltern heranwachsen lassen. 

    Wir fordern junge Menschen heraus und stärken die Eigenverantwortung. Wir setzen auf 

persönlich bedeutsames Lernen und natürlichen Forscherdrang. 

    Wir sind überzeugt: Die Schule der Zukunft ist ein Ort, an dem man nicht nur über 

veränderte Lebensbedingungen spricht und lernt, sich ihnen zu stellen, sondern sie auch 

erforscht und aktiv vorantreibt. 

    Nur als lernende Organisation kann Schule erfolgreich sein und gute Ergebnisse erzielen. 

Täglich sind wir selbst Lernende, machen unsere Erfahrungen und denken Schule neu. 

Wir bilden REAL aus: 

 
Wir fördern Sozialkompetenz: 

Wir vermitteln Fachkompetenz und Personalkompetenz: 

 
Wir leben Schule: 

Wir ermöglichen individuelle Entwicklungswege: 

 Für uns stehen unsere Schülerinnen und Schüler im Mittelpunkt! 

Wir bereiten Kinder und Jugendliche auf das Leben vor! 

Kein/e Schüler/in verlässt unsere Schule ohne einen Abschluss! 

Leitbild der JKS 



 

 
 

Die Schulform Realschule ist eine überaus moderne und erfolgreiche Schule, indem sie die 
traditionellen Vorzüge dieser bewährten Schulform 

 
     Anwendungsorientierung und persönlich bedeutsames 

Lernen als ihr Schlüsselprinzip („reale Bildung“) 
     Wahlmöglichkeiten im Differenzierungsbereich 
     gleichermaßen Vorbereitung auf das Berufsleben sowie 

auf die gymnasiale Oberstufe 
mit den Merkmalen einer zukunftsorientierten Schule vereint. 

 
Die Realschule vermittelt in einem sechsjährigen Bildungsgang vorrangig den mittleren 
Schulabschluss (FOR, früher „Mittlere Reife“). Hier werden die klassischen Fächer im 
Klassenverband von Klasse 5 bis 10 unterrichtet. 

 
     Erprobungsstufe: Die Arbeit in der zweijährigen Erprobungsstufe knüpft an die Formen 

des schulischen Lernens der Grundschulen an. Diese werden erweitert und allmählich zu 
einem weitgehend selbstständigen Lernen auf praktischer und theoretischer Ebene 
übergeleitet. 

     Differenzierung: Ab Klasse 7 wählen die Realschüler/innen ihren Neigungen und 
Interessen entsprechend neben dem Kernunterricht im Klassenverband einen 
 Differenzierungsschwerpunkt im fremdsprachlichen, naturwissenschaftlichen, 
sozialwissenschaftlichen, musisch-künstlerischen, technischen oder informationstechno- 
logischen Bereich. Das Wahlangebot unserer Realschule bietet optimale Möglichkeiten, 
verschiedenartige, aber gleichwertige Begabungsrichtungen zu entfalten. Die 
Schülerinnen und Schüler sollen dabei das Gelernte im Alltag wiederfinden und ihre 
Kenntnisse und Fertigkeiten anwenden können. 

     Fachoberschulreife (FOR): Mit dem mittleren Schulabschluss können alle 
 Fachoberschulen der Berufskollegs einschließlich der „Höheren Handelsschule“ besucht 
werden und er ist eine hervorragende Voraussetzung für die Bewerbung um einen 
höherwertigen Ausbildungsberuf in den Bereichen Handel, Handwerk, Industrie, Banken 
und Versicherungen, öffentlicher Dienst und Gesundheitswesen. 

     FOR mit Qualifikationsvermerk: Der mittlere Schulabschluss mit dem sog. 
Qualifikationsvermerk berechtigt zum Besuch der gymnasialen Oberstufe. Der 
Qualifikationsvermerk wird dann erteilt, wenn die Schüler/innen auf dem 
Abschlusszeugnis mindestens befriedigende Leistungen erworben haben. Mit dem 
Erwerb des Qualifikationsvermerks ist die Berechtigung zum Besuch der Oberstufe am 
Gymnasium, Berufskolleg oder Gesamtschule verbunden. Im Schuljahr 2024/2025 haben 
 45% unserer Schülerinnen und Schüler diesen Abschluss erreicht. Über 50% gehen in die 
 schulische oder betriebliche Berufsausbildung. 

Die Schullaufbahn an der Realschule 



 

 

Unsere besonderen Bemühungen gelten dem sanften und kindgerechten Übergang von den 

verschiedenen Grundschulen in die Schulgemeinschaft unserer Realschule. 

Aufnahme: Ist unsere Schule der Erstwunsch bei der Anmeldung Ihres Kindes, bekommen Sie 
innerhalb von drei Wochen eine verbindliche Zusage über die Aufnahme und weitere 
Unterlagen. 
Klassenbildung: Bereits bei der Anmeldung können ein oder zwei Freunde/ Freundinnen 
benannt werden. Wir achten dann bei der Zusammensetzung der neuen Klassen darauf, dass 
diese in eine Klasse kommen. Das garantieren wir! Darüber hinaus werden die Kinder möglichst 
auch mit anderen Kindern eines Einzugsbereichs /einer Ortschaft zusammen in eine Klasse 
kommen. 
„Kennenlernnachmittag“: Bereits vor den Sommerferien wird 
der Start in die 5. Klasse vorbereitet. Am „Kennenlernnachmittag“ 
kommen die neuen Grundschüler/innen sowie ihre 
Klassenlehrer/innen in ihrem zukünftigen Klassenverband 
zusammen. Auch lernen sie ihre zukünftigen Paten, – ältere 
Schüler/innen, die sie während der ersten beiden Jahre zusätzlich 
betreuen – kennen. 
Begrüßungsbrief: Zu Beginn der Sommerferien erhalten die Kinder persönliche 
Begrüßungsbriefe der neuen Klassenlehrer/innen mit wichtigen Informationen für den 
Schulstart nach den Ferien. 

Orientierungswoche: In den ersten Wochen finden die Orientierungswochen statt, bei der 
sowohl das Kennenlernen, die Zusammenarbeit in der neuen Gruppe, die Bücherausgabe, 

richtiges Packen der Schultaschen, der sichere Schulweg, die 
Einführung in die Computerräume usw. im Vordergrund stehen. 
Elternpflegschaftsabend: Die neuen Eltern werden über das 
„neue Schulleben“ an der JKS ausführlich über die 
Unterrichtsinhalte / Klassenarbeitsformen informiert und können 
Kontakte zu anderen Eltern knüpfen. 

„Gesprächsnachmittag der Grundschulen“: Von den Eltern und Schülern/innen nahezu 
unbemerkt findet ein Informationsaustausch mit den ehemaligen Grundschullehrern/innen 
statt, um einige Verhaltensweisen der Schüler/innen der 5. Klassen besser einordnen zu 
können. Zudem werden die Grundschullehrkräfte auch zu den Erprobungsstufenkonferenzen 
eingeladen. 
Kennenlernfahrt: Um die Bildung der Klassengemeinschaft zu unterstützen, finden in der 
Erprobungsstufe mehrere eintägige Wandertage und eine mehrtägige Klassenfahrt statt. 

Übergang von der Grundschule 



 

 

Damit sich Talente entfalten können, brauchen 
Kinder und Jugendliche eine herausfordernde, 
passende Umgebung. Wir gestalten Schule als 
Lebensraum nach ihren Bedürfnissen und 
Vorstellungen. 
Unsere Unterrichtsräume verfügen über eine 
moderne technische Ausstattung zum 
unkomplizierten Einsatz aller 

Unterrichtsmaterialien. Von allen Räumen aus ist ein schneller 
Internetzugang möglich. Fachräume stehen für Kunst, Musik, jede 
Naturwissenschaft und Informatik zur Verfügung. Die Fachräume für 
Biologie, Physik, Informatik sowie der Technikraum wurden neu 
eingerichtet. Unsere digitale Ausstattung ist 
außergewöhnlich gut. Insgesamt stehen 140 
digitale Arbeitsplätze und 64 IPads und ein 
3D-Drucker zur Verfügung. 

Für den Sportunterricht nutzen wir unsere eigene 
Mehrfachsporthalle und eine zusätzliche Turnhalle. Der 
Außenplatz, mit Toren, Basketballkörben und drei 
Tischtennisplatten auf dem Schulhof stehen den Schülern auch 
während der Pausen zur Verfügung. 

 
In der Schülerbibliothek finden die Schüler/innen aller Klassen 
Nachschlagewerke, Fach- und Sachbücher sowie 
lehrplanorientierte Lektüren ebenso wie Jugendbücher und Bücher 
für junge Erwachsene. Die Schülerbibliothek steht gleichzeitig auch 
als Berufsorientierungsbüro (BOB-Raum) für Informationen, 
Gespräche und Koordinierungsaufgaben zur Verfügung. Neben der 
Ausleihe von Büchern für Freizeit und Unterricht können die 
Schülerinnen und Schüler dort lesen, arbeiten, lernen, 
recherchieren und Materialien für ihre Berufswahlvorbereitung 
erstellen. 

An unserem Schulkiosk, der „Freshbox“, können sich die 
Schüler/innen vormittags einen gesunden Snack besorgen, wenn 
sie einmal ihr Pausenbrot vergessen haben. 

Herausfordernde Lernumgebung 



 

Moderne Schulkultur an der JKS 

 

An unserer Realschule liegt der Schwerpunkt der schulischen Ausbildung im Bereich der „MINT- 
Fächer“ (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik). Aufgrund der 
ausgezeichneten räumlichen Ausstattung mit vielen Experimentiermöglichkeiten und einem 
breiten Stamm ausgebildeter Fachkräfte werden bereits in der Erprobungsstufe mehrere 
naturwissenschaftliche Fächer angeboten und bis zum Ende der Klasse 10 unterrichtet. 
In Klasse 7 beginnt die Neigungsdifferenzierung. Ihren Begabungen und Interessen 
entsprechend wählen die Schüler und Schülerinnen ihren 
Neigungsschwerpunkt als viertes Klassenarbeitsfach neben Deutsch, Englisch 
und Mathematik. Auf diese Weise kann die Motivation schon früh geweckt 
werden, wobei insbesondere bei Mädchen das Interesse für 
naturwissenschaftliche Berufe gefördert werden soll. 

 
Wahlangebot innerhalb der Differenzierung ab Klasse 7: 

 
Kunst, Französisch, Biologie, Physik, Informatik, 

Sozialwissenschaften und Technik 

Wir sind eine Halbtagsschule, die im 90-Minutentakt arbeitet. Dadurch gewinnen Schulalltag 
und Lernprozesse an Ruhe. Es gibt unterschiedliche 
Lernformen. Konzentrierte Einzel- und Partnerarbeit im 
Wechsel mit projektorientiertem Arbeiten in den Projektzeiten, 
kooperativen Lernformen im Fachunterricht und 
Arbeitsgemeinschaften, die einen anderen Blick auf Schule 
eröffnen. 
Der Unterricht beginnt um 8.10 Uhr und endet in der Regel um 
13.20 Uhr. Die großzügigen Pausenregelungen sorgen für einen 

entspannten und rhythmisierten Schultag. Nach Schulschluss bzw. in der Mittagspause kann die 
Mensa genutzt werden. 
Mit unserem freiwilligen Betreuungsangebot bis 15.30 Uhr einschließlich der Möglichkeit zur 
Hausaufgabenbetreuung bieten wir Familien ein Höchstmaß an zeitlicher Flexibilität, um 
Schule, Berufstätigkeit der Eltern und außerschulische Aktivitäten in Einklang bringen zu 
können. 

Differenzierungsangebote 



 

 

Arbeitsgemeinschaften bereichern das Schulleben und bieten unseren Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit, ihren besonderen Interessen außerhalb des Regelunterrichtes 
nachzugehen. Unsere Schule bietet neben AGs aus dem Bereich Sport und Musik 
beispielsweise auch die Mitarbeit an der Homepage und bei der Medien-AG. Da wir immer 
wieder neue Anregungen aus der Schüler- und Lehrerschaft aufgreifen, variiert das AG- 
Angebot von Schuljahr zu Schuljahr ein wenig. 

 
  AGs im Bereich Sozialkompetenzen  

AG Medienscouts 
AG Schulsanitätsdienst in Kooperation mit dem DRK 
AG Hausaufgabenschulung 
AG Streitschlichter 
AG Berufswahlvorbereitung 
AG Schulhund 

  AGs im Bereich Naturwissenschaften  
AG Jugend forscht 
AG Lego-Mindstorms 
AG Medien- und Veranstaltungstechnik 

  AGs im Bereich Kunst und Kultur  
Theater-AG 
AG Töpfern 
AG Erinnerungskultur 
AG Spanisch 
Musik AG 

  AGs im Bereich Sport  
AG Juniorcoach-Ausbildung in Kooperation mit dem DFB 
Fußball AG 5-7 
Fußball AG 8-10 
Tischtennis AG 
AG Volleyball 

Arbeitsgemeinschaften (Auswahl) 



 

 

Beratung ist Aufgabe aller Lehrer/innen als Teil ihrer 
pädagogischen Arbeit. Hauptansprechpartner sind die 
Klassenleitungen, die ihre Schüler am besten kennen. 
Die Fachkräfte übernehmen die Beratung für ihr Fach 

in enger Zusammenarbeit mit der Klassenleitung. In 
bestimmten Bereichen übernehmen auch die SV- 

Lehrkräfte (Hr. Chris Bauer, Hr. Jochen Schubnell) 
Beratungsaufgaben. Die Beratungstätigkeit der Klassen-, Fach- und SV-Lehrer/innen wird 
unterstützt durch unsere Beratungslehrkräfte (Fr. Christine Linnartz, Hr. Martin Neuhaus) und 
die Zusammenarbeit mit außerschulischen Stellen. Natürlich übernimmt auch die Schulleitung 
einen wesentlichen Anteil an Beratung. 

Unser schuleigenes Beratungsteam vereint verschiedene Fachdisziplinen direkt bei uns vor Ort. 

Die (Informations-)Wege zur unterstützenden Beratung von Lehrkräften, Eltern und Schülern 

sind kurz und so sind Hilfe und Rat schnell möglich. Durch diese Arbeitsteilung können sich 

unsere Lehrkräfte auf ihre Hauptaufgaben des Unterrichtens und Erziehens konzentrieren und 

erhalten Hilfestellungen zur optimalen individuellen Lernförderung. 

 
Zum Beratungsteam gehören: 

 
    Frau Anke    Göttling (Sonderpädagogin): Inklusive 

Beschulung 

    Herr Sebastian Weidemann (Schulsozialarbeiter): 

Individuelle Fallberatung, Förderung von Sozialkompetenzen sowie Kooperation mit 

verschiedenen Trägern und Institutionen 

    Frau Sarah Reuvers (Multiprofessionelles Team) 

    Frau Alessandra Inderfurth (Multiprofessionelles Team) 

    Herr Axel Schiffer (Schulverwaltungsassistent, psychodynamischer Coach und Supervisor) 

    Frau Iris Inhetpanhuis (Sekretariat, Betreuungsteam): Gestaltung des offenen Ganztags  

    Herr Martin Neuhaus (2. stellv. Schulleiter): Berufswahlorientierung/ KAOA-Beauftragter 

im Kreis Viersen 
 
 
 
 
 

 

Beratungsangebote vor Ort 



 

Inklusionspreis „Heimat ohne Hindernisse“ 2020 der NRW-Stiftung 

Die Virtuelle Gedenkstätte Viersen 1933-45, unser Gemeinschaftsprojekt mit drei weiteren 
Partnern, wurde durch das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales mit dem NRW 
Inklusionspreis „Heimat ohne Hindernisse“ ausgezeichnet. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Kooperationspartner DFB (Deutscher Fußballbund) 

Der DFB-JUNIOR-COACH schafft eine Einstiegsmöglichkeit in die lizensierte Trainer/innentätigkeit 
und legt besonderen Wert auf die Persönlichkeitsentwicklung. 

Kooperation mit dem „Verein zur Förderung der Erinnerungskultur“ 

Es ist die gemeinsame Aufgabe von Schule und Verein, die Erinnerung an das dunkelste 
Kapitel deutscher Geschichte mahnend im kollektiven Gedächtnis zu erhalten. 

Koorperation mit dem Theater Krefeld/ Mönchengladbach 

Seit mehreren Jahren nehmen Schüler/innen der einzelnen Klassen und der AG Kulturelle 
Bildung an Theateraufführungen, Workshops, Fortbildungsveranstaltungen teil. 

Kooperation mit Wissenschaft im Dialog / Klaus Tschira Stiftung 

Bundesweit gehören weniger als 50 Schulen zu den „Make Your School“-Projektschulen. Im 
Verlauf des Projekts finden an Schulen zwei- bis dreitägige Hackdays-Veranstaltungen statt. 

Berufsorientierungssiegel „CHECK IN Schule“ der Initiative Schule-Wirtschaft 

Die externen Partner und Organisatoren des CHECK-IN Day würdigten die vorbildliche 
schulinterne Vorbereitung des CHECK-IN Day durch die JKS. Im Rahmen einer feierlichen 
Übergabe wurde die JKS mit dem Prädikatssiegel ausgezeichnet. 

 

Kooperationspartner (Auswahl) 

Schulpreisträger Jugend forscht 

Wiederholte Auszeichnungen durch die Stiftung Jugend forscht e. V. für die Schülerinnen 
und Schüler der AG Jugend forscht in den Regional- und Landeswettbewerben. 

Zertifizierung als MINT-Schule NRW 

Für die innovative und begeisternde Förderung des Lernens in Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik wurde die JKS zertifiziert und in das Exzellenz-Netzwerk 
„MINT-Schule“ ausgenommen. 

Bürgerpreis des Kreises Viersen 

Die Schülerinnen und Schüler des Schulsanitätsdienst der Johannes-Kepler-Schule haben 
diesen Preis für die Arbeit der Schulsanitätsdienste im Kreis Viersen erhalten. 

Preise und Auszeichnungen (Auswahl) 



 

 
 

Durch die zentrale Lage am Süchtelner Busbahnhof ist unsere Schule problemlos mit verschiedenen 
Buslinien innerhalb von ca. 15 Minuten von Alt-Viersen, Grefrath, Nettetal, Lobberich, Dülken, Kempen 
und Tönisvorst zu erreichen. 

 

Die Stadt Viersen als Schulträger übernimmt die Schülerfahrkosten – das sogenannte „SchokoTicket“ – 
zwischen der Wohnung und der Schule, wenn der Schulweg mehr als 3,5 km beträgt. Das SchokoTicket 
berechtigt zu beliebig häufigen Fahrten sowohl zur Schule als auch in der Freizeit im gesamten 
Verkehrsbund Rhein-Ruhr. 

Die JKS im des Kreises Viersen 



 

Anmeldetermine 2026 

Unterlagen für die Anmeldung 

 
 

    Beratungstermine: Ab sofort können Sie individuelle Beratungstermine mit der Schulleitung oder 

dem Beratungsteam per E-Mail oder telefonisch vereinbaren. 

    Infotag für Grundschüler/innen und ihre Eltern 

Samstag, 22.11.2025 von 09.15 Uhr bis 12.00 Uhr 

    Informationsabend für Grundschuleltern 

Dienstag, 13.01.2026 von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 

 

    Freitag, 20.02.2026, 13 bis 19 Uhr 

    Samstag, 21.02.2026, 10 bis 15 Uhr 

    Montag, 23.02.2026, 13 bis 16 Uhr 

    Dienstag, 24.02.2026, 13 bis 16 Uhr 

    Mittwoch, 25.02.2026, 13 bis 16 Uhr 

    Mittwoch, 04.03.2026, 13 bis 16 Uhr 
 

 

    Geburtsurkunde des Kindes bzw. Familienstammbuch der Eltern 

    Anmeldeschein/ Doppelkarte mit Schulformempfehlung (diesen haben Sie über die bisher besuchte 

Grundschule erhalten) 

    Grundschulzeugnis des 1. Halbjahres der 4. Klasse 

    Zur Anmeldung können die Kinder gerne mitgebracht werden. 

 
Wir hoffen, dass Sie sich der konstruktiven Partnerschaft zwischen Schule, Schülerschaft und Eltern 
anschließen können, die die Johannes-Kepler-Schule zu einer so lebendigen und erfolgreichen 
Lerngemeinschaft macht. 

 
 

Sekretariat: Frau Gendrisch/ Frau Inhetpanhuis 
Johannes-Kepler-Schule 
Friedensstraße 53 
41749 Viersen—Süchteln 
Telefon 02162 / 970 190 
Web: jks-suechteln.de 

Sie haben noch Fragen? 


